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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen
sowie Inserate.

Druckarbeiten für die schweizerische Postverwaltung.
Die schweizerische Postverwaltung eröffnet hiermit einen Wettbewerb

über dea Druck einer neuen Auflage der Betriebsanleitung für die schwei-
zerischen Poststellen. Das Werk, etwa 500 Seiten von 25x19 cm umfassend,
soll im Laufe des Sommers 1912 in drei Auflagen erscheinen. Vorgesehen
sind 6600 deutsche, 3300 französische und 1000 italienische Exemplare.
Das Papier ist vom Drucker zu liefern. Die drei Ausgaben können gesondert
vergeben werden. Der Satz ist innerhalb kurzer Zeit zu vollenden, und es
darf erst, nachdem Probeabzüge vom gesamten Buche vorgelegt und ge-
nehmigt worden sind, endgültig gedruckt werden.

Den Bewerbern wird vom Materialbureau der Oberpostdirektion die
nötige weitere Auskunft erteilt; daselbst können auch Satz- und Papier-
muster bezogen werden.

Die Angebote sind zu frankieren und bis zum 25. Januar 1912 in
verschlossenem Umschlage und mit der Aufschrift „Eingabe für Druck-
arbeiten" an die Oberpostdirektion in Bern zu richten.

Be rn , den 18. Dezember 1911. (2..)

Schweiz. Oberpostdirektion.

Konkurrenzeröffnung.
Die Kreisdirektion I der schweizerischen Bundesbahnen in Lausanne

eröffnet Konkurrenz über die Arbeiten für den Ausbau des 2. Simplontunnels
(Gesamtlänge des Tunnels 19,804 m ; auszubauende Länge 19,160 m).

Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des Ingenieurs des Simplon-
tunnels in Brig zur Einsicht auf, woselbst die für die Angebote notwen-
digen Unterlagen gegen Hinterlegung eines Betrages von Fr. 50 erhältlich
sind Bei Einreichung eines Angebotes wird dieser Depotbetrag rück-
erstattet.

Die Bewerber sind gehalten, zwei Offerten einzureichen, die eine auf
Grundlage des Vertrages mit der Unternehmung Brandt, Brandau & Cie.,
die zweite auf neuer Grundlage.
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Angebote mit der Aufschrift „2. Simplontunnel" sind der unterzeich-
neten Kreisdirektion bis spätestens den 30. Marx 1912 verschlossen einzu-
reichen.

' Die Angebote bleiben bis 30. Juni 1912 verbindlich.

L a u s a n n e , den 15. Dezember 1911. (3..).

Ifreisdirektion I der Schweiz. Bundesbahnen.

Stellen-Ausschreibungen.

Militärdepartement.

Vakante Stelle: Sektionschef der Abteilung für Genie.
Erfordernisse: Offizier. Technische Bildung (Zivil-Ingenieur;

Architekt).
Besoldung: Fr. 4200 bis 6300, je nach dem militärischen Grad.
Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an: Schweiz. Militärdepartement.
Bemerkungen: Amtsaatritt 1. April 1912. Studien- und ßerufs-

zeugnisse sind den Anmeldungen beizulegen.

Finanz- und Zolldepartement.

Zollverwaltung.

Vakante Stelle: Technischer Experte der Oberzolldirektion für Wein-
untersuchung, mit Domizil in Genf.

Erfordernisse: Abgeschlossene naturwissenschaftliche Hochschul-
bildung.

Besoldung : Fr. 4200 bis 5800.
Anmeldungstermin : 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an: Oberzolldirektion in Bern.
Bemerkung: Der provisorische Inhaber der Stelle gilt als ange-

meldet.

Vakante Stelle: Kontrolleur beim Hauptzollamt Basel Bad. Bahn,
Rangierbahnhof.
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Erfordernisse: Die Bewerber müssen die Prüfung für Gehülfen
I. Klasse mit Erfolg bestanden haben, eventuell bereits eine
Kontrolleur- oder Einnehmerstelle versehen.

Besoldung: Fr. 3700 bis 4600.
.Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an: Zollkreisdirektion Basel.

Vakante Stelle: Kontrolleur beim Hauptzollamt Romanshorn-Post.
Erfordernisse: Die Bewerber müssen die Prüfung für Gehülfen

I. Klasse mit Erfolg bestanden haben, eventuell bereits eine
Kontrolleur- oder Einnehmerstelle versehen.

Besoldung: Fr. 3700 bis 4800.
Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an : Zollkreisdirektion Schaff hausen.

Vakante Stellen : Sechs Revisionsgehülfen bei der Zollkreisdirektion
Basel.

Erfordernisse: Gehülfe I. Klasse gemäss Art. 16 der Verordnung.
über die Organisation der Zollverwaltung vom 12. Juni 1911.

Besoldung: Fr. 3700 bis 4500.
Anmeldungstermin : 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an: Zollkreisdirektion Basel.

Vakante Stellen: Drei Revisionsgehülfen bei der Zollkreisdirektion
Schaffhausen.

Erfordernisse: Gehülfe I. Klasse gemäss Art. 16 der Verordnung
über die Organisation der Zollverwaltung vom 12. Juni 1911..

Besoldung : Fr. 3700 bis 4500.
Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an : Zollkreisdirektion Schaff hausen.

Vakante Stelle : Ein Revisionsgehülfe bei der Zollkreisdirektion Chur.
Erfordernisse. Gehülfe I. Klasse gemäss Art. 16 der Verordnung

über die Organisation der Zollverwaltung vom 12. Juni 1911.
Besoldung: Fr. 3700 bis 4500.
Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an: Zollkreisdirektion Chur.
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Vakante Stelle: Ein Revisionsgehülfe bei der Zollkreisdirektion Lugano.
Erfordernisse: Gehülfe 1. Klasse gemäss Art. 16 der Verordnung

über die Organisation der Zollverwaltung vom 12. Juni 1911.
Besoldung : Fr. 3700 bis 4500.
Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an : Zollkreisdirektion Lugano.

Vakante Stelle: Ein Revisionsgehülfe bei der Zollkreisdirektion
Lausanne.

Erfordernisse: Gehülfe I. Klasse gemäss Art. 16 der Verordnung
über die Organisation der Zollverwaltung vom 12. Juni 1911.

Besoldung: Fr. 3700 bis 4500.
Anmeldungstermin : 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an : Zollkreisdirektion Lausanne.

Vakante Stellen : Zwei Revisionsgehülfen bei der Zollkreisdirektion
Genf.

Erfordernisse: Gehülfe I. Klasse gemäss Art. 16 der Verordnung
über die Organisation der Zollverwaltung vom 12. Juni 1911.

Besoldung : Fr. 3700 bis 4500.
Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2.).
Anmeldung an: Zollkreisdirektion Genf.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und fran-

k ier t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Gebur t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.

1. Zwei Postbureaudiener in Genf. Anmeldung bis zum 13. Januar 1912
bei der Kreispostdirektion in Genf.
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2. Postcommis in Lausanne. l Anmeldung bis zum 13. Jan..
> 1912 bei der Kreispostdirektion

3. rostverwalter in St-Maurice. l jn Lausanne.

4. Zwei Postcommis in Burgdorf. Anmeldung bis zum 13. Januar 1912
bei der Kreispostdirektion in Bern.

Anmeldung bis zum 13. Jan.
1912 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

Anmeldung bis zum 13. Jan.
1912 bei der Kreispostdirektion
in Basel.

Anmeldung bis zum 13. Jan.
1912 bei der Kreispostdirektiou

5. Postcommis in Neuenburg.

6. Paketträger in Neuenburg.

7. Briefträger in Ölten.

8. Vier Postbureaudiener in Ölten.

9. Briefträger in Emmenbrücke.

10. Zwei Briefträger in Zug.

11. Zwei Postcommis in Zürich.

12. Briefträger in Frauenfeld.

13. Drei Postcommis in St. Gallen.
14. Postcommis in Wattwil.
15. Postcommis in Wil (St. Gallen).

in Luzern.
Anmeldung bis zum 13. Jan.

1912 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.

Anmeldung bis zum 13. Jan.
1912 bei der Kreispostdirektion
in St. Gallen.

Anmeldung bis zum 6. Januar
1912 bei der Kreispostdirektion
in Genf.

j Anmeldung bis zum 6. Januar
> 1912 bei der Kreispostdirektion
l in Lausanne.

1. Poatcommis in Genf.

2. Mandatträger in Genf.

3. Oberbriefträger in Freiburg.
4. Paketträger in Freiburg.
5. Briefträger in Freiburg.

6. Zwei Postcommis in Wohlen (Aargau). Anmeldung bis zum 6. Januar
1912 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

7. Zwei Postcommis in Luzern. l Anmclduüg bis zum 6. Januai.
8. Mandatträger in Luzern. \ 1912 bei der Kreispostdirektion
9. Expressbote in Luzern. J in Luze™-

10. Postcommis in Oerlikon. Anmeldung bis zum 6. Januar 1912 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

11. Postbureaudiener in St. Gallen. l Anmeldung bis zum 6. Januar
> 1912 bei der Kreispostdirektion

12. Postcommis in Altstätten (St. Gallen). J jn St. Gallen.
13. Postcommis in Samaden. Anmeldung bis zum 6. Januar 1912 bei der

Kreispostdirektion in Chur.

14. Drei Postbureaudiener in Bellinzona. Anmeldung bis zum 6. Januar
1912 bei der Kreispostdirektion in Bellinzona.



31

Postlehrlinge.

Die schweizerische Postverwaltung bedarf einer Anzahl neuer Lehrlinge
männlichen Geschlechts. Es können nur Schweizerbürger berücksichtigt
werden.

Die Bewerber haben sich bis spätestens den 25. Januar 1912 schriftlich
bei einer der Kreispostdirektionen in Genf, Lausanne, Bern, Neuenburg,
Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellenz anzumelden.
Nach Massgabe der auf 1. Januar 1911 in Kraft getretenen neuen Vor-
schriften müssen sie auf den Zeitpunkt des Dienstantritts — 1. April —
das 17. Altersjahr zurückgelegt haben, dürfen aber auch nicht mehr als
25 Jahre alt sein. Im Sinne einer Ubergangsmassregel können indessen im
Jahr 1912 letztmals auch Bewerber berücksichtigt werden, welche spätestens
am 30. Juni nächsthin das 17. Altersjahr zurückgelegt haben. Um zur
Prüfung zugelassen werden zu können, haben die Bewerber sich über min-
destens zweijährigen Besuch einer Sekundärschule mit gutem Abgangs-
zeugnis, sowie über die Kenntnis zweier Landessprachen auszuweisen.

Der Anmeldung, welche eine kurze Lebensbeschreibung und die genaue
Adresse des Bewerbers enthalten soll, sind beizulegen:

a. der Geburts- oder Heimatschein;
6. ein Sittenzeugnis;
c. Zeugnisse über den bisherigen Bildungsgang.

Die Kandidaten haben in ihrer Anmeldung anzugeben, bei welchem
Arzte sie sich in bezug auf ihre gesundheitlichen Verhältnisse unter-
suchen zu lassen wünschen, worauf die Kreispostdirektion jenem Arzte
das postamtliche Formular für das Arztzeugnis übermitteln wird.

Ausserdem haben sich die Bewerber später bei einer Amtsstelle, welche
ihnen von der Kreispostdirektion bezeichnet wird, persönlich vorzustellen.
Allfällige Adressänderungen • sind der Kreispostdirektion, bei welcher sich
der Bewerber angemeldet hat, mitzuteilen.

Betreffend den Ort der Verwendung der neuen Lehrlinge behält sich
die Postverwaltung vollkommen freie Hand vor.

Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreispostdirektionen.

B e r n , den 21. Dezember 1911. (2..)

Schweiz. Oberpostdirektion :
A. Stägrer.

Telegraphenverwaltung.
1. Telegraphist in Steffisburg. Anmeldung bis zum 13. Januar 1912 bei

der Kreistelegraphendirektion in Bern.

2. Telcgraphist in Freiburg-Beauregard. Anmeldung bis zum 6. Januar
1912 bei der Kreistelegraphendirektion in Lausanne.

1. Telephongehülfe I. Klasse in Schaffhausen. Anmeldung bis zum 6. Ja-
nuar 1912 bei der Kreistelegraphendirektion in Zürich.
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In unterzeichnetem Verlag ist erschienen :

Das schweizerische Auslieferungsrecht
nebst den

Auslieferungsverträgen der Schweiz
vont

Dr. jur. J. Langhard, Bern.

Preis Fr. O. SO.

Das handliche Buch bringt zum erstenmal eine Darstellung
des schweizerischen Auslieferungsrechts auf Grund des Ausliefe-
rungsgesetzes, der internationalen Verträge und der Urteile de.s
Bundesgerichts. Ausser der Behandlung des materiellen Ausliefe-
rungsrechts und des Verfahrens enthält die Arbeit auch einen
Abschnitt über die Rechtshülfe in Strafsachen.

Von grösstem Interesse ist das Werk für die Feststellung
des so umstrittenen Begriffs des politischen Delikts und durch dio
Wiedergabe der bundesgerichtlichen Urteile in dieser Materie.

Für Richter, Anwälte und Praktiker erhält das Buch einen
besonderen Wert dadurch, dass der Text sämtlicher von der
Schweiz mit den ausländischen Staaten abgeschlossenen Aus-
lieferungsverträge nebst den Gegenrechtserklärungen, ferner der
Wortlaut des schweizerischen Auslieferungsgesetzes, mitgeteilt ist.

Ein alphabetisches Sachregister erhöht die Brauchbarkeit.

Stampili & Oie., Bern.
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Zusammenstellung der im Monat Oktober 1911 auf den wichtigern schweizerischen Normalspurbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
' 1
:

Bezeichnung iler Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen :

Ki-ei« I

., n ')
in

l IV

vl •••<
1 Totale und Durchschnittszahlen
l

Bodensee-Toggenburgbabn . . .

Bern-Nenenburg-Bahn . . . .

•Tnrfl. Neuehâtelois

2. Nebenbahnen.

Thunerseebahn 2)

Seetalbahn

Südostbahn

Tösstalhahn ")

Emmental bühn .

Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .

Langenthal-Huttwil-Wolhusen-Bahn

Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .

Uerikon-Bauina

Saignelégier-Glovelier . . . .

Ramsei-Sumiswald-Huttwil .

Solothurn-Münster

Martigny-Orsières

Sihltalbahu

Bulle-Romont

Val-de-Travers

Pont-Brasstis

Sense tal bah n

Pruntnit-Bonfol

Vevey-Puidoux

Nyon-Crassier

Totale und Durchschnittszahlen

Im Monat Oktober 1910

2

Durch-
schnittliche
Länge der
im Betrieb
Defindlichen

Linien

S

Davon
doppel-
spurig

Kilometer

2686

53

43

38

136

55

50

46

43

41

40

33

26

25

25

23

20

19

18

14

14

12

14

K

6

705

—

—

2

—

—

—

—

—

—

—

—
—

—

—

—

—

—

—
—

—

3488 707

3465 698

4 j 5 | 6 1 7 | 8 | »

Total der beförderten

im Fahrplan vorgesehenen
regelmäßigen

Personen-
Züge

Güterzüge
mit

Personen-
beförde-

rung

reinen
Gnterzüge

! ;
| |
1 i

i
38953 3879

1 143 ! 130

496

1 271

15127

130

— j 104

— | 260

1

2811

899

1 488

728

1 080

625
826

444

470

310

939

93

62

—

78

—

468

102

52

158

156

130

104 i —

52

62

—

—

372 — 104

248 1 — 1 —! |
599

320

1105

248

527

248

403

372

56 925

— 156

52 | —

114 Ì 156

— | 24

186 | —

93 j —

—
—

4905 i 17127

54 872 4989 16 367

Fakultativ- und Extra-

Personen-
züge

Güterzüge
mit

Personen-
beförde-

rimir
i * **"ö

Ì
1j

219 | —

Ì

!

11 —

-j ;

|

l

!

6

5

3

4

4

2

—

—

1

1

~ Ì ~
—

9 —l

- i 3
4

—
~

1

—

ii —
2 | -

—
—

j

—

—

!

271

411

6

5

reinen
Güterziigp

4235

23

14

46

139

69

78

17

49

21

33

3

1

—

25

—

21

12

144

14

—

—

4944

4628

10 | 11

Total der zurückgelegten

Zugs-

1

Achs-

Kilonieter

i

'

;

i
2912461

37 665

26115

37 1.46

64 994

31994

25 869

25 600

25 579

29 344

18 244

15960

10 121

9375

8751

10298

4798

10592

6948

9416

3 224

5 275

97 663 143

641 617

425 967

475 874

984 134

407120

283 781

283 159

359 905

290 275

273 102

137 466

55 516

50589

78995

110224

32 571

108 738

108 912

117684

31878

42118

5-146J 35590

3 968 ! 30 842
1

2 232 19 482

3 341 115 Il03048682

3 241 866
\ :

98306622

12

Auf die
rcgelmässigcn
Personenzüge

und
Güterzüge

mit
Personen-

beförderung
entfallen :

Ziigskilometer

2 077 900

34356

21328

31496

55611

28334

23 612

22 891

22 378

24689

17794

15872

10002

9300

8683

7672

4798

9635

6696

8088

3 224

5 208

5146

3968

2232

2 460 913

2410803

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlänge

36360

12106

9906

12523

7236

7402

5676

6156

8 370

7080

6828

4166

2135

2024

3160

4792

1 629

5723

6051

8406

2 277

3 510

2542

3855

3247

29544

28371

14 | 15 | 16 1 17 | 18 | 19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personenzüge
mit 10 und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätuüg

i
Grösste

Ver-
spätung

Minuten

| j
!

368
671

1025
960
234

3258

70

45

48

171

41

39

63

157

68

48

37

16

9

42

31

9

4

2

25

9

2

15

7

9

4225

3342

16 101
17 j 57
14
15
16

16

13

13

63
67
66

101

29

22

18 51
j

14

15

15

16

16

14

15

14

20

26

16

16

14

16

12

13

16

17

19

13

14

16

15

31

29

26

39

139

32

23

22

47

87

34

45

18

20

13

18

22

17

40

17

27

139

116

GUterzüge mit Personen-
beförderung mit 15 und mehr

Minuten Verspätung

Anzahl

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

1
Grösste

Ver-
spätung

Minuten

2 | 26
8
5

79
40

134

6

27

24

25
23
25

26

27
35
49
55
48

55

48
1

— ! —
i
i

— 1 —
_

l

3

1

—

—

—

—

28

—
25

21

—
—

—

— 1 —

—

—

—

—

—

—

28

—
29

21

—
—

—

—

!
__ _

4 16 20
i

; — —

— • —

—

149 23

148 i 21

55

54

20 1 21 | 22 | 23 | 24 II 25 1 26

Ursache der Verspätungen

Durch
Ver-

spätung
(1er

Auschluss
anstehen

213

534

739
557
135

2178

68

19

40

112

26

3«

44

135

62

35

30

5

i
36

28

2

1

2

16

6

2

14

6

9

2913

2175 !

Auf der eigenen Linie

infolge
von

Unfällen

1
3
7
6

—
17

—

infolge
von atmo-

sphärischen
Einflüssen

j

2
—
—
—
23
25

—
_ j _

— —

|

l

\

j

~~ ì ~~
1
!

—
—

—
—
—

~
—
—
—

infolge
von

Roll-
material-
defekten

6
5
6
3
5

25

—

—

—

—
—

—
1

—1

1

—

—

—
—

—

—

—

— i —
j
ìl

17 26

52 : 3

—

1

—

—
—

- —

—

—

—

—
—

27

24

durch
den

Stations-
und

Fahr-
dienst

148
137
278
473
111

1147

8

26

8

59

15

3

19

22

6

16

7

11

7

6

3

7

3

—

13
3

1

1

—

1391

123ti

Total

157
145
291
482
139

1214

8

26

8

59

15

3

20

22

6

16

8

11

8

Total
im

gleichen
Monat

des
Vorjahres

148
212
274
348
54

1036

68

35

21

48

13

1

10
7

3

18

2
1

8

6 j 7

3 i 1

7 ! -
|

3

—

13
3

1 j

1

—

1461

1315

—

5

24

3

3

1

—

—

27 | 28

Prozente

der gemäss
Kolonnen
23 und 24
verspäteten

Zuge im
Verhältnis

zur
Gesamtzahl

der Züge

im
gleichen
Monat

dee
Vorjahres

|
l

]

2,73

0,62

0,24

0,62

2,03

1,56

0,20

2,48

o

0,96

1,"

1,41

p
^,82

2,15

0.63

0,30

2,82

0,50

1,06

.j

0,23

0,20

—

2.29

2,io

1

2,35

5.09

7,05

1,69

1,84

1,24

0,06

0,1 J

0,64

0,35

2,16

0,40

0 21^,^1

2,58

0,74

0,32

—

—

1,61

1,96

0,96

0,60

0,32

I l i ' i l

29

Anzahl
der

versäumten

Anschlösse

108
201
212
178
40

739

17

14

—

13

—

—
—

18

5

—
8

18

2

1

5

—

—

—

—

—

—

—

840

804

30

Bezeichnung

der

Eisenbahnen

S. B. B. :
Kreis 1

, "l
„ »I i
i. ]V

„ v

Total

B. T.

B. N.

J. N.

T. S. B.

S. T. B.

S. O. B.

T. T. B.

E. B.

B. T. B.

r,. H. W.B.
F. M. I.

Ue. B.B.

R. S. G.

R. S. H. B.

S.M.B.

M. 0.

Sihl T. B.

B. R. |

R. V. T. i
j

P. B. '

Sense T. B. j

R. P. B. l

V. P.

N . C.

') Inkl. Basier Verbindungsbahn. ''•
*) „ Spiez-Erlenbach, Erlenbach-Zweisiramen, Spiez-Frutigen, Gurbet»! und Bern-Schwarzenburgbahn.
') „ Wald-Rilti

i
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